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Gäste mit Handicap sind auf dem Oktoberfest willkommen. Um Barrieren 
auf der Wiesn – architektonisch wie im Kopf – zu beseitigen, sind in 
Zusammenarbeit mit dem Behinderten Beirat der Landeshauptstadt 
München einige Vorkehrungen getroffen worden. Im Schaustellerbereich ist 
es Tradition, ein Herz für Behinderte zu haben. Die Oktoberfest-Tour im 
Rolli kann beginnen!

Behindertenparkplätze 
Auf dem Südteil der Theresienwiese stehen Schwerbehindertenpark-
plätze zur Verfügung. Der Parkplatz kann über die Pocci- und 
Hans-Fischer-Straße erreicht werden. Behinderte mit außergewöhn-
licher Gehbehinderung können diesen Parkplatz kostenlos benutzen, 
sofern sie den blauen Parkausweis vorweisen können.
Behindertentransportfahrzeuge mit erkennbarer Aufschrift der 
Hilfsorganisationen (BRK, MHD, etc.) können ebenfalls diesen 
Parkplatz zum Aus- und Einstieg anfahren.

Mit U- und S-Bahn zur Wiesn
Alle U- Bahnhöfe um die Wiesn (Goetheplatz, Theresienwiese, 
Schwanthalerhöhe, Poccistraße, Heimeranplatz) sowie der S-Bahnhof 
Hackerbrücke sind mit Lifts versehen und für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Wenn gerade notwendige Wartungsarbeiten die Benutzung verhindern, 
kann somit eine Alternativstation angefahren werden. 

Mit dem Rolli ins Bierzelt
Alle Bierzelte und Festbetriebe haben Zugänge von außen, die 
entweder ebenerdig oder mit Rampen versehen sind. Vor Wiesnbeginn 
kontrolliert die Festleitung, ob diese Vorgaben eingehalten werden.
Für Rollstuhlfahrer sind in jedem Festzelt mindestens 20 behinderten-
gerechte Plätze eingerichtet. Diese Plätze sind wochentags bis 
17.00 Uhr und an den Samstagen, Sonn- und Feiertagen bis 14.00 Uhr 
ohne Reservierung für Rollstuhlfahrer und ihre Begleitperson freizuhal-
ten. Nach diesen Zeiten können die Plätze nur für Rollstuhlfahrer und 
Ihre Begleitperson reserviert werden.

Eine Reservierung bei den Festwirten vorzunehmen, wird empfohlen.
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Achtung: Wenn die Zelte wegen Überfüllung geschlossen sind, können 
nur noch Gäste mit Reservierungen eingelassen werden; dies gilt auch 
für Rollstuhlfahrer.

Rollis im Riesenrad
Die Schausteller des Oktoberfestes sind im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
gerne bereit, Hilfestellung zu leisten und auf Wünsche von Behinderten 
einzugehen. Ob es um eine Fahrt mit Rolli (nach DIN-Norm) im Riesen-
rad geht oder die geeignete Haltung für einen Treffer an der Schieß-
bude – Mitmachen auf der Wiesn ist auch für Menschen mit Behinde-
rungen möglich. 

Behindertengerechte und für Rollstuhlfahrer geeignete Toiletten 
Behindertengerechte und für Rollstuhlfahrer geeignete Toiletten 
befinden sich im Servicezentrum Theresienwiese, am U-Bahnhof 
Theresienwiese, am Wiesn-Eingang Esperantoplatz/Matthias-Pschorr-
Straße, am Behindertenparkplatz sowie in allen Festhallen.

In Zusammenarbeit mit dem Behindertenbeirat der Landeshauptstadt 
München und dem Kreisverwaltungsreferat hat das Tourismusamt in 
den vergangenen Jahren alle Festzelttoiletten überprüft und eventuelle 
Mängel beseitigen lassen, alle Behindertentoiletten in den Festzelten 
sind 2011 gemäß der DIN 18024 Teil 2 installiert.

Insgesamt wird es 2011 auf dem Oktoberfest 22 behindertengerechte 
Toiletten geben, auf der Oidn Wiesn vier und direkt am Behinderten-
parkplatz eine. 

Rollstuhlservice 
Das Bayerische Rote Kreuz stellt drei Rollstühle kostenlos zur 
Verfügung und übernimmt an der Gepäckaufbewahrungsstelle am 
U-Bahnhof Theresienwiese die Ausgabe und Rücknahme der 
Rollstühle. Dieser Service steht Behinderten sowie jungen und alten 
Besuchern mit Mobilitätseinschränkungen zur Verfügung.

Oide Wiesn
Freien Eintritt zum nostalgische Volksfestvergnügen auf dem Südteil 
der Theresienwiese haben Begleitpersonen von Gästen mit 
Schwerbehindertenausweis „B“. 

Wiesn-Führungen
Mit individuellen Führungen für Behindertengruppen wird auf dem 
Oktoberfest ein besonderer Service angeboten. Nach Anmeldung 
(Georg P. Huber Veranstaltungsagentur GmbH, Tel.: 089/ 23 23 900) 
können - aus Platzgründen an einem Vormittagstermin - große und 
kleine Leute mit Handicap Wiesn-Spaß hautnah erleben.

Rückfragen: Dr. Gabriele Papke, Tel.: (089) 233-30211
Oktoberfest – das Fest der Landeshauptstadt München
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